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Genuss-Kräuter-Markt
2012 - dem Regen zum
Trotz

Kräuterpflanzen brauchen
natürlich auch manchmal
Regen und so war es nur
halb so schlimm, dass der
12. Mai wettertechnisch nicht
so ganz ideal war. Der
Pflanzenmarkt war´s in
jedem Fall.

Was sich dort alles
abgespielt hat, lesen Sie
diesmal auf Seite 7.

14. Juli

Weinfest
Stockhalle Hirschbach

ab 19:30 Uhr

1. Juli

Jubiläums-
ausstellung

20 Jahre Hirschbacher
Bauernmöbelmuseum
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Musikverein www.musikverein-hirschbach.at

Zum Leidwesen der Hirschbacher Bevölkerung
sowie des Musik- und Verschönerungsvereins
zierte der am 1. Mai 2012 aufgestellte Maibaum den
Ortsplatz nur für wenige Stunden.

Am 2. Mai um ca. 2.15 Uhr wurden durch ein lautes
Krachen einige Hirschbacher aus dem Schlaf
gerissen. Trotz Ermahnung konnten die
Maibaumdiebe (Landjugend Lichtenberg) von
ihrem Vorhaben nicht abgebracht werden.

Maibaumdiebe nach 15 Jahren
wieder zugeschlagen!

Frühlingskonzert 2012

Mit einem vollen Konzertsaal und viel Beifall wurde
unsere Musikkapelle am 28. April 2012 für ihr
niveauvoll dargebotenes Konzert belohnt. Unter der
Leitung von Kapellmeister Edmund Rechberger
und seinem Stellvertreter Daniel Wiesinger haben
unsere MusikerInnen mit sehr abwechslungs-
reichen Kompositionen das Publikum begeistert.
Durch die hervorragende Moderation von
Obmannstellvertreter Ing. Andreas Glasner kam
auch heuer der Humor nicht zu kurz.

Sehr erfreulich war auch, dass wir im Rahmen des
Konzertes unsere JungmusikerInnen Christina
Horner (Saxophon) und David Glasner(Trompete)
das Leistungsabzeichen in Bronze durch
Bürgermeister Stefan Wiesinger überreichen
durften. Nochmals herzliche Gratulation.
Herzlichen Dank für den zahlreichen Besuch, für
die freiwilligen Spenden und allen Mithelferinnen für
die engagierte Unterstützung.

Obmann
Manfred Ziegler
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Die Fotogalerien von unseren Veranstal-
tungen findet man laufend unter
www.musikverein-hirschbach.at!

Veranstaltungshinweise

25.05. Maibaum-Rückgabefest, 18:00 Uhr,
Ortsplatz Hirschbach

02.06. Bezirksmusikfest in Sandl (Marsch-
wertung unserer Kapelle um ca.
17:40 Uhr)

10.06. Teilnahme unserer Musikkapelle an
der Marschwertung in Hirschbach/
NiederösterreichZum seltenen Fest der Diamantenen Hochzeit

konnte die Musikkapelle und der Musikverein am
29. April Ernestine und Othmar Freudenthaler
aus Hirschbach gratulieren.
Othmar Freudenthaler hat von 1973 bis 1984 als
Obmann die Geschicke des Musikvereins gelei-
tet. Auch auf diesem Wege nochmals herzliche
Gratulation und viel Gesundheit.

Nach einer sehr intensiven Vorverhandlung konnte
ein Maibaumrückgabetermin für den 25. Mai 2012
um 18 Uhr vereinbart werden. An diesem Termin
wird auch das „Hohe Gericht“ anwesend sein, um
die Tat aufzuklären und die Täter zu verurteilen.

Der Musik- und Verschönerungsverein bittet die
Hirschbacher Bevölkerung der Verhandlung und
dem Strafvollzug beizuwohnen.

Zur anschließenden Maibaumverlosung und einem
gemütlichen Beisammensein bei Getränken,
Imbiss und Musik wird ebenfalls herzlich
eingeladen.

Auf eurer Kommen freuen sich die Bestohlenen.

Nächstes Jahr in Hirschbach:
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Guttenbrunn 3   |
07948/230
wirtshaus.pammer@aon.at
0664/500 3403
Gruppenanmeldung jederzeit

Verschönerungsverein
Gartentipp!

Wurzellaus
Schlechtes Wachstum bei Gemüsepflanzen. An
den Wurzeln sind weiße Wachsfäden und Läu-
se erkennbar. Wurzelläuse treten oft gemein-
sam mit Ameisen auf.
Schadbild:
An den Wurzeln von Kopfsalat, Endivie oder
Fenchel sind weiße Wachsfäden erkennbar.
Diese werden von den Läusen produziert, um
sich vor Nässe zu schützen. Die befallenen
Pflanzen wachsen trotz guter Pflege bis zum
Juli, August nicht. Der ausgeschiedene Honig-
tau der Wurzelläuse wird von der roten Wiesen-
ameise gesammelt. Daher treten beide oft ge-
meinsam auf.
Lebensweise:
Die Wurzelläuse überwintern als Ei vorrangig
an Schwarzpappeln. Die Jungtiere bilden im
Frühjahr an den Blättern der Pappeln
birnenförmige Gallen. In diesen Gallen leben die
Läuse bis zum Juni. Die daraus geschlüpften,
geflügelten Läuse fliegen zu den Kulturen, ge-
bären dort Jungläuse, die an den Wurzeln von
Salaten, Karotten, Bohnen und anderen Garten-
pflanzen saugen.
Vorbeugende Maßnahmen:
Nützlinge fördern: Laufkäfer, Kurzflügler, Raub-
wanzen und Spinnen fressen Wurzelläuse;
anhäufeln der Jungpflanzen im Juni – Juli;
gießen mit stark riechenden Kräuterzusätzen
wie Rainfarn, Wermut oder Lavendel;
häufige und gute Bodenbearbeitung
Direkte Maßnahmen:
Bei wiederholt starkem Befall die Kulturen nach
dem Pflanzen mit einem Insektenschutznetz ab-
decken.

©m.uedl „die umweltberatung“

Rückblick
Jahreshauptversammlung

Bei der letzten Jahreshauptversammlung am 10.
März 2012 konnten wieder zahlreiche Gäste
begrüßt werden. Im Anschluß daran zeigte Manfred
Schauer eine sehr interessante Fotoschau über
seine Wanderung vom „Steirischen Mariazeller
Weg". Sollte jemand von den Lesern oder
Leserinnen Lust auf eine solche Wanderung
bekommen, so können Tipps und Informationen bei
Manfred eingeholt werden.

Der diesjährige
Vereinsabend fand am
20. April 2012 im
Wirtshaus Pammer
statt.
Bei einer köstlichen
Jause und Getränken
verbrachte das Team
des Vereines einen
geselligen Abend.
Ein herzliches Danke-
schön an Pammer
Hubert und seine
Mitarbeiter für die
GRATIS-Einladung des
ganzen Abends.

Wie die Hirschbacher Bevölkerung bereits weiß,
wurde unser schöner Maibaum, den wir
gemeinsam mit dem Musikverein aufgestellt haben
leider gestohlen. Mit den Dieben aus Lichtenberg
wurde ausgehandelt, daß diese den Maibaum am
25. Mai 2012 um 18 Uhr zurückbringen. Es erfolgt
danach eine Bestrafung der Diebe. Dazu ist die
ganze Hirschbacher Bevölkerung herzlich
eingeladen. Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.
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Kameradschaftsbund

Landgasthof EhrentrautLandgasthof EhrentrautLandgasthof EhrentrautLandgasthof EhrentrautLandgasthof Ehrentraut - 4242 Hirschbach 1, Tel. 07948/231, gh.ehrentraut@aon.at

 

Die Familie Ehrentraut wünscht allen
Gästen schon jetzt einen erholsamen
Urlaub.

Urlaubs&Gastgartenzeit

PS: Wir erholen uns vom 9. bis 18. Juli  - Betriebsurlaub!

Unser ältestes Kameradschaftsbund-Mitglied
Franz Martetschläger aus Thierberg feierte am
16. April seinen 95er. Der Obmann und der Orts-
betreuer überbrachten die besten Glück-
wünsche.

Am Ostermontag zelebrierte Pater Josef Süß den
Gedächtnisgottesdienst für die gefallenen und ver-
missten Kameraden der beiden Weltkriege.

Danach fand die Kranzniederlegung beim Krieger-
denkmal statt. Zur anschließenden Jahres-
hauptversammlung konnten wir Vizebürgermeister
Ing. Wolfgang Schartmüller sowie viele Obleute aus
den heimischen Vereinen begrüßen.

Johann Leitgöb, Obmann

Kulturausflug des
Kulturausschusses

Programmablauf:
Termin: Sonntag, 17. Juni 2012
Abfahrt: 13.00 Uhr in Hirschbach

(beim Lagerhaus)

Programm:
- Kirchenführung in Maria Schnee

(Tschechien)
- „Grünes Band“ - Wanderung „von der

Maltsch ins Niemandsland“
- Abschlussjause

Anmeldung:
bei Vize-Bgm. Ing. Wolfgang Schartmüller bis
spät. 10.06.2012 (scharti@epnet.at oder 0680/
1204612) Hinweis: Reisepass und
Wanderschuhe mitnehmen!

Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt.
Fahrt: ausschließlich mit Privat-Pkws
Rückkunft: ca. 20.00 Uhr

Kosten: ca. 20,00 Euro

Veranstalter:
Kulturausschuss der Gemeinde Hirschbach
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Gesunde Gemeinde Hirschbach

Der Oberösterreichische Landtag beschloss am
10. Mai 2012 die 10 neuen Gesundheitsziele für
Oberösterreich. Bereits Ende März wurden die
Gesundheitsziele im Vorstand der OÖ Gebiets-
krankenkasse verabschiedet. Mit den neuen
Gesundheitszielen werden die gemeinsamen
Schwerpunkte aller wesentlichen Akteure des Ge-
sundheitswesens in der Prävention und der
Gesundheitsförderung für die nächsten Jahre fest-
gelegt. Oberstes Ziel: Die Gesundheit der Ober-
österreicherinnen und Oberösterreicher messbar
zu verbessern.

1 Wohlbefinden in der Schule erhöhen
Wohlbefinden an der Schule fördert die Ge-
sundheit. Gesunde SchülerInnen lernen besser,
gesunde LehrerInnen unterrichten besser. Des-
wegen wird die Gesundheitsförderung in den
Schulen ausgebaut.

2 Arbeitsplätze gesünder gestalten
Die Arbeitswelt hat großen Einfluss auf Gesund-
heit und Krankheit der MitarbeiterInnen. Des-
wegen wird die Anzahl der Betriebe, die Betrieb-
liche Gesundheitsförderung und Prävention
umsetzen, stark erhöht.

3 Gesundheit in den Gemeinden fördern
Gemeinden können viel zur Gesundheit ihrer
BürgerInnen beitragen. Deswegen wird das
Netzwerk Gesunde Gemeinde weiterhin
besonders die Qualität der kommunalen
Gesundheitsförderung unterstützen.

4 Ernährung für Säuglinge und Kleinkinder
verbessern
Die Ernährungssituation in den ersten Lebens-
jahren wirkt sich auf die Gesundheit des ge-
samten späteren Lebens aus. Deswegen soll
allen Säuglingen und Kleinkindern die Möglich-
keit einer dem Alter entsprechenden,
gesundheitsförderlichen Ernährung geboten
werden.

5 Zahngesundheit der Kinder verbessern
Zahngesundheitsförderung im Kindesalter ist
die Grundvoraussetzung für gesunde Zähne ein
Leben lang. Deswegen soll sich die Zahn-
gesundheit der oberösterreichischen Kinder
wesentlich verbessern.

Mehr Gesundheit für Oberösterreich -
Die oberösterreichischen Gesundheitsziele bis 2020

6 Bewegung im Jugend-
alter erhöhen
Körperliche Aktivität in All-
tag und Freizeit hat großen Einfluss auf physi-
sche und psychische Gesundheit. Deswegen
soll sich das Ausmaß an körperlicher Aktivität
bei Jugendlichen erhöhen.

7 Suchtprävention verstärken
Wirksame Suchtprävention setzt auf die Stär-
kung der Lebenskompetenzen und ist integriert
in den Alltag. Sie wirkt sich auf einen vermin-
derten Konsum von legalen (Alkohol und Tabak)
und illegalen Drogen sowie auf die Verringerung
von Verhaltenssüchten aus. Deswegen soll die
Suchtprävention in Oberösterreich verstärkt
werden.

8 Psychosoziale Gesundheit junger Men-
schen stärken
Um mit den Herausforderungen des täglichen
Lebens umgehen zu können, müssen die dafür
nötigen Ressourcen bereits im Jugendlichen-
alter aufgebaut werden. Deswegen sollen jun-
ge Menschen dabei unterstützt werden, um
nachhaltig diesen Herausforderungen gewach-
sen zu sein. Der Schwerpunkt soll auf gesund-
heitlich benachteiligten Gruppen liegen.

9 Ältere Menschen aktiv einbeziehen
Eine aktive Beteiligung am gesellschaftlichen
Leben schützt ältere Menschen vor Vereinsa-
mung, verbessert die Lebenszufriedenheit und
Gesundheit. Deswegen soll die aktive Beteili-
gung von älteren Menschen am gesellschaftli-
chen Leben gefördert werden.

10 Verantwortung für Gesundheit gemeinsam
wahrnehmen
Viele verschiedene gesellschaftspolitische Be-
reiche tragen zu Gesundheit bei. Deswegen soll
die Zusammenarbeit aller relevanten Institutio-
nen im Sinne der Gesundheit verbessert wer-
den.

Quelle: Institut für Gesundheitsplanung
(www.gesundheitsplanung.at)



  Seite 7

Der Verein Kräuterkraftquelle Hirschbach i.M . konn-
te im Rahmen der Jahreshauptversammlung
wieder auf ein ereignisreiches und schaffens-
reiches Jahr 2011 zurückblicken. Die Auszeich-
nung zur besten Genuss Region Österreichs, zahl-
reiche Presseartikel, viele Besucherbuchungen,
interessante Kurse und Veranstaltungen  sowie der
Start der Kräuterakademie waren einige Höhepunk-
te im Jahr 2011.
Bei den stattgefundenen Neuwahlen (Wahlleitung
durch Ing. Manuela Jachs-Wagner, Gastreferentin)
wurden viele Funktionäre bestätigt bzw. vereinzel-
te Funktionen neu gewählt.
Frau Ing. Manuela
Jachs-Wagner (LFI)
referierte  über die
Themen Motivation,
Sinn und Kraftquellen
rund um die Organisa-
tion „Kräuterkraft-
quelle“,  sie unterstrich
die bisher erreichten
Erfolge und gab tolle
und motivierende Tipps für die zukünftige Arbeit.
Als kleine Kraftquelle verteilte sie an alle Anwesen-
den die neu kreierten  „Kernland-Müsli-Riegel“.

Genuss-Kräuter-Markt am 12.05.2012
Trotz des nassen
Wetters kamen
auch heuer wieder
zahlreiche Besu-
cher zum Genuss-
Kräuter-Markt am
Zülowplatz. Die
vielen Kräuter-
interessierten er-
wartete diesmal
ein besonders
breites Kräuter-
pflanzensortiment

von rund 90 verschiedenen Sorten. Unter den lie-
bevoll gestalteten Kräuterarrangements fand sich
das eine oder andere nette Mitbringsel zum Mut-
tertag.
Neben den bereits beliebten und variantenreichen
Süßspeisenangebot (natürlich alle Köstlichkeiten

mit Kräutern verfeinert) standen erstmals drei ver-
schiedene Kräuterpizzen (Kreation in Zusammen-
arbeit mit Kräuterbäcker Wolfgang Freudenthaler)
und eine schmackhafte Kräutercremesuppe
(Kräuterwirt Dunzinger) auf dem Speiseplan.

Außerdem gastierte die GenussRegion Österreich
mit 30 neuen KTM-Elektrofahrrädern samt
Navigationsgeräten (Tour 2012 - 20 Stationen
österreichweit ) zum Testen in Hirschbach. Die für
den Nachmittag geplante e-Bike-Tour musste je-
doch aufgrund des Regens abgesagt werden. Die
Aktion wird, wenn terminlich möglich, beim Ge-
nuss-Kräuter-Kirtag  am 09. September 2012
nachgeholt . Dennoch verloste die Genuss Region
unter allen Gewinnspielteilnehmern tolle Genuss-
Preise.

Jahreshauptversammlung der Kräuterkraftquelle Hirschbach am 21.03.2012



Seite 8

PROGRAMMVORSCHAU 2012

Chutney und Pesto
Mi, 13. Juni, 19.30 Uhr, Kräuterstadl, Kursleitung
Gabi Lindorfer, Kosten € 19,00/Person

Sonnwendzeit – Zeit der Feuer/des Feierns
Sa, 23. Juni, 20.00 Uhr, Treffpunkt Kräuterstadl,
Kursleitung Berta Pröll (Kräuterpädagogin),
Kosten € 28,00/Person

Wilde Küche „Outdoor cooking“
Mo,  25. Juni, 13.00 bis 18.00 Uhr, Treffpunkt
Kräuterstadl, Kursleitung Gerald Schimpl
(Kräuterpädagoge), Kosten € 29,00/Person

Nähere Informationen im Internet unter www.kraeuterkraftquelle.at/kurse (inkl. Online-Buchungssystem)
oder im Tourismusbüro Tel. 07948/55895. Mitglieder erhalten 10 % Vergünstigung!

„Zauber – Hexen – Liebeskräuter“
Sa, 30. Juni, 9.00 bis 17.00 Uhr, Treffpunkt
Kräuterstadl, Kursleitung DI Hermann Gabriel
(Natur- und Landschaftsführer), Kosten € 55,00/
Person

Grüne Smoothies/Wildkräuter zum Trinken
Di, 3. Juli, 18.00 bis 21.00 Uhr, Treffpunkt
Kräuterstadl, Kursleitung Angela Oberngruber-
Steinecker (Kräuterpädagogin), Kosten € 23,00/
Person

Kreative Ideen mit Lavendel
Sa, 7. Juli, 14.00 bis 17.00 Uhr, Kräuterstadl,
Kursleitung Elisabeth Freudenthaler, Kosten €
29,00/Person

Hirschbach hat einen Kräuterbäcker!

Nun ist es soweit: Die Bäckerei Freudenthaler tritt ab sofort unter neuem Logo und dem Namen
„Kräuterbäcker“ auf. Das bedeutet für Sie, dass Sie neben dem bisherigen Sortiment nun auch Brot
und Gebäck mit saisonalen, heimischen Kräutern genießen können. Vielleicht haben Sie schon probiert,
z.B. Plundergebäck oder flaumigen Brioche mit Blüten, den „Kreitl-Loab“ oder Speckweckerl mit herrlich
duftendem Rosmarin?
Die Kräutergemeinde Hirschbach ist somit um eine kulinarische Anziehungskraft reicher, und wir
würden uns freuen, wenn auch Sie Neues ausprobieren würden.
Ab August können Sie uns in unserer neuen Filiale in Freistadt, Hauptplatz 12 besuchen. Dort gibt es
auch ein kleines Café und einen gemütlichen Gastgarten.

Zu Verstärkung unseres Teams stellen wir ein:
1 Bäckerlehrling
1 Brot- und Gebäckausführer/in (Zusteller/in)
Haben Sie Interesse? Wir freuen uns über Ihre Bewerbung:

Wolfgang Freudenthaler KG
4242 Hirschbach 5
Tel. 0664/2302037, mail@kraeuterbaecker.at

Auch der Bücherflohmarkt der Bücherei Hirschbach
war wieder für alle Gäste  eine Fundgrube für inte-
ressante Lektüren.

Der Verein Kräuterkraftquelle Hirschbach bedankt
sich an dieser Stelle bei allen ehrenamtlichen Hel-
fern (rund 80 Personen) sowie Veranstaltungs-
partnern (Genuss Region Österreich, Genussland
OÖ, Tips-Zeitungs GmbH, Bücherei, Energie
Hirschbach usw.) und Unterstützern.
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 SEKTION FAUSTBALL

DSG-Union Hirschbach
Gratulation

der Sektion Faustball zu den laufenden Erfol-
gen: zu Gold, Bronze und 4. Platz bei den
Bundesmeisterschaften; zum Sieg und zu den
weiteren guten Platzierungen bei den mit 31
Mannschaften besetzten Österreichs größtem
Jugendturnier;
allen Läufern zu den guten Leistungen beim 6.
Hirschbacher-Ortslauf;
den Siegern beim Tennis-Mix-Doppelturnier;

Danke
den Organisatoren und Helfern für die vor-
bildhafte Durchführung der Sport-
veranstaltungen Ortslauf, Faustball-Jugend-
turnier, Tennis Freiwaldcup u. Mix-Doppelturnier;
Gerald Pirklbauer und Günther Malzner für die
Entwicklung, Bau und Bedienung der digitalen
Zeitnehmung, die für viele Wettbewerbe verwen-
det werden kann;

allen aktiven Sportlern, die die Leistungen erbrin-
gen – das indirekt  Werbung für Hirschbach
bedeutet;

Ich bedanke mich bei allen Sportlern und ih-
ren Familien, die sich aktiv am Sportgeschehen
beteiligen. Es wäre interessanter, wenn noch
mehr Kinder, Schüler, Jugendliche und Er-
wachsene bei Sportbewerben teilnehmen wür-
den. Natürlich kann nicht jeder gewinnen, aber
man kann die eigene Fitness testen.

Ich wünsche allen viel Freude beim Sport.

Mit sportlichen Gruß
Gottfried Ortner

Hallensaison
Nach einer teilweise durchwachsenen Saison
konnte trotzdem der Vize-Meistertitel in der 2.
Männer-Landesliga errungen werden. Dadurch
qualifizierte man sich für das Aufstiegsspiel in die
1. LL. In diesem konnte man sich gegen TUS
Kremsmünster klar durchsetzen und dadurch seit
über 5 Jahren wieder den Aufstieg in die höchste
Oberösterreichische Spielklasse fixieren. Auch
unser „Zweier-Team“ konnte durch starke Leistun-
gen und nur einer Saisonniederlage den Meisterti-
tel in der Bezirksliga erspielen und steigen somit in
die 2. Landesliga auf.

U14 Staatsmeister Halle
Nachdem unser Nachwuchs bereits durch den
Landesmeistertitel auf sich aufmerksam gemacht
hat, gelang bei den Staatsmeisterschaften in Wien
die ganz große Überraschung. So konnten unsere
Burschen ohne einen Satzverlust und
ungeschlagen den Österreichischen STAATS-
MEISTERTITEL erringen und nicht nur die 40 mit-
gereisten Zuschauer begeistern. In Hirschbach
wartete dann unser Obmann mit der Musikkapelle,
den Eltern und vielen Freunden und bereiteten un-
serer Mannschaft wieder einen großartigen Emp-
fang. Aufgrund dieser Leistungen wurden sowohl

Maria Moßbauer bei den Mädchen als auch Valentin
Winklehner und Alex Rauhofer bei den Burschen
in den OÖ-Landeskader einberufen und vertreten
unsere Bundesland bei diversen Wettkämpfen im
In- und Ausland.

Frühjahrssaison
Unsere Männer bereiteten sich mit einem 4-tägigen
Trainingslager in Villach auf die Frühjahrs-
meisterschaft vor, ebenfalls bestritt man die Tur-
niere in Graz, Passau und Linz/Stamm bei denen
man gleich zwei Turniersiege feiern konnte. Nach
zwei gespielten Runde liegen alle unserer Liga-
teams noch voll im Aufstiegsrennen, unsere 1.

U14-Faustball-Staatsmeister 2012
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Aktuelle Ergebnisse, News, Fotos, Infos oder
Termine gibt es wie immer auf der Homepage
www.sportunion-hirschbach.org zu finden.

Landesliga-Mannschaft um Nationalteamspieler
Maier Matthias liegt derzeit an der Tabellenspitze
und hat beste Karten im Aufstiegsrennen in die
Bundesliga. Unsere „Zweier“ kämpfen in der 2.
Landesliga um den Aufstieg, und haben ebenfalls
sehr gute Karten, da man punktegleich mit
Tabellenführer Arbing auf dem 2. Tabellenrang liegt.
Unsere Damen haben in der ersten Saison nach
dem Bundesligarückzug noch keine Niederlage hin-
nehmen müssen, und liegen mit 9 Punkten Vor-
sprung an der Tabellenspitze und stehen kurz vorm
Aufstieg.

LANDESLIGA-FINALE am 9. Juni 2012 ab
14:00 Uhr in Hirschbach
Unsere Mannschaft braucht im Kampf um den
Meistertitel jede Unterstützung, um den Aufstieg
in die Bundesliga zu fixieren, darum freuen sich
unsere Jungs über zahlreiche und lautstarke
Unterstützung (nähere Info findet ihr bald auf un-
sere Homepage www.sportunion-
hirschbach.org oder auf www.facebook/dsg-su-
hirschbachfaustball.com)!!!

Plank Markus

 SEKTION TENNIS

Vorankündigung - Tenniskurs

Die Sektion Tennis organisiert wieder einen
Tenniskurs mit einem professionellen Tennis-
trainer am Tennisplatz Hirschbach.

Termine: 09.06.2012
16.06.2012
23.06.2012
30.06.2012

Anmeldung:
Stadler Günter – 0664/2876184

Mixdoppelturnier
Mit einem Mixdoppelturnier startete die Sektion Ten-
nis schon traditionell in die Freiluftsaison.

Bei strahlendem Sonnenschein und
hochsommerlichen Temparturen sicherten sich
Pfaller Gitti und Reindl Mandi den Turniersieg.
Ex eaquo auf Platz 2 landeten Grasböck Anita und
Wurm Joe sowie Gossenreiter Sandra und Süß
Thomas. Den 3. Platz holten sich Gossenreiter
Maria und Ziegler Robert.

Ein Dank an Organisatorin Anita Rauch für diesen
reibungslosen und gemütlichen Turniernachmittag.

Wurm Josef

Mit dem traditionellen Trainingslager in Niederöblarn
startete die Sektion Tennis ins neue Jahr.
Vom 30. 04 - 01.04.2012 absolvierten 15 Tennis-
spieler unter der Anleitung von Sektionsleiter und
Organisator Stadler Günter zahlreich Trainings-
einheiten um für die kommenden Freiwaldcup- und
Ranglistenspiele wieder bestens gerüstet zu sein.

Wurm Josef
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 SEKTION BIKE & RUN

Am Samstag den 28. April wurde bereits zum 6. Mal der Gelände-Lauf in Hirschbach veranstaltet.
Trotz hochsommerlicher Temperaturen waren wiederum 20 Kinder und 30 Erwachsene am Start und
gaben ihr Bestes. Danke an die zahlreichen Helfer, sowie an die FF Hirschbach, die bei der Durchfüh-
rung dieses Events beigetragen haben. Ergebnisse und tolle Fotos wie immer unter www.sportunion-
hirschbach.org

Plöchl Markus

6. Hirschbacher Ortslauf

 SEKTION TISCHTENNIS

Meisterschaft
In der Saison 2011/2012 kämpfte die
Sportunion Hirschbach mit 11
Meisterschaftsspielern in 2 Spielklas-
sen um die Punkte.
Mit dem 8. Tabellenrang konnte sich die A-Mann-
schaft in der Kreisklasse behaupten und darf auch
kommende Saison wieder in dieser Liga spielen.
In der Tabelle der 1. Klasse konnte man heuer kei-
ne Steigerung erreichen. Somit ist auch das Ziel
für die nächste Saison schon vorgegeben.
Nach 44 Spielen mit Tischtennisfreunden aus 14
verschiedenen Gemeinden freuen wir uns schon
auf die nächsten Bewerbe.
Ein Dankeschön dem Gasthaus Ehrentraut für die
neuen Dressen!

Rauch Gerhard

VORANKÜNDIGUNG

WEINFEST: 14. Juli 2012
Ab 19:30 Uhr
Stockhalle Hirschbach

Aktuelle Termine

14.07.2012 Weinfest /  Beginn: 19:30 Uhr
Stockhalle Hirschbach

04.08.2012 Faustballturnier /  Beginn: 09:30
Uhr / Sportplatz Hirschbach

05.08.2012 Faustball - Ortsmeisterschaft /
Beginn: 13:00 Uhr
Sportplatz Hirschbach

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Kultur- und Bildungsring und
Hirschbacher Vereine, Kulturreferent Bgm. Stefan Wiesinger, Vorwald 3, 4242
Hirschbach i. M. Für den Inhalt verantwortlich: Kulturreferent und Vereins-
schriftführer. Blattlinie: Unabhängig, überparteilich. Die Publikationen dienen
zur Information der Gemeindebürger sowie der Gönner der Hirschbacher Verei-
ne. Erscheinungsweise: vierteljährlich; Auflage: 700 Stück. Druck: Eigen-
vervielfältigung

Das Hirschbacher
Vereinsfenster

öffnet sich wieder
Ende August

2012
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Bewerb um das
Funkleistungsabzeichen in Gold
Am Freitag, den 09. März fand in der
Landesfeuerwehrschule der Bewerb um das
Funkleistungsabzeichen in Gold statt. Dieser
Bewerb stellt gleichzeitig die höchste
Ausbildungsstufe im Bereich des Funkwesens dar.
Gefragt ist neben dem einsatzmäßigen
Funkverkehr auch der Bereich Karten/
Geländekunde und feuerwehrmäßiges Allgemein-
wissen.

Dieser Herausforderung stellten sich unsere
Kameraden Gossenreiter Wolfgang,
Gossenreiter Johannes, Kopler Manuel,
Winklehner Florian und Wögerer Andreas mit
ausgezeichnetem Erfolg.

Wespenumsiedeln durch die Feuerwehr
Werden Wespen dir zur Plag,
ruinieren den schönsten Tag,
dann ruf schnell die Feuerwehr,
die stellt die Ordnung wieder her.
Denn auch gegen Stachelflieger
bleibt die Feuerwehr immer Sieger.

Die Freiwillige Feuerwehr Hirschbach siedelt
gerne fachgerecht deine ungebetenen Gäste
gegen eine kleine freiwillige Spende um.

Kontakt: Freudenthaler Gottfried (0664/
3268922)

Strahlenschutzübung im Landes-
feuerwehrkommando OÖ/Katastrophen-
hilfsdienst

Am 13. April 2012
besuchten die
zum Strahlen-
schutz ausgebil-
deten und ausge-
rüsteten Feuer-
wehren des Be-
zirkes Freistadt
den Katastrophenhilfsdienst des Landesfeuerwehr-
kommandos in Linz. Bei dieser Strahlenschutz-
übung, welche durch den Strahlenstützpunkt der
Freiwilligen Feuerwehr Hirschbach organisiert wur-
de, konnten die neuesten Strahlenspürgeräte des
Landesfeuerwehrkommandos besichtigt und ge-
testet werden.

Wissenstest der Feuerwehrjugend
Am 31. März 2012 fand der Wissenstest der
Feuerwehrjugend in der Hauptschule Bad Zell statt.
Unter den 321 teilnehmenden Feuerwehrjugend-
mitgliedern waren auch 4 von der FF-Hirschbach.
Abgefragt wurde dabei das Allgemeinwissen so-
wie Spezialwissen
rund um die Feuer-
wehr, wie z.B. Ers-
te Hilfe, Geräte-
kunde, Verkehrser-
ziehung, Organisa-
tion Feuerwehr und
Gemeinde.

Durch die perfekte
Vorbereitung und
der erfolgreich ab-
gelegten Erpro-
bung, konnten alle 4
Jugendmitglieder
der FF-Hirschbach
das Abzeichen mühelos erreichen.

Das Abzeichen in Bronze erlangte:
Winklehner Valentin

Das Abzeichen in Gold erlangten:
Glanzegg Michael, Rauch Felix, Vala Stanislav

Wir gratulieren recht herzlich zu den erbrachten
Leistungen.
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Floriani-Ausrückung
Der Heilige Florian ist nicht nur der Landespatron
von Oberösterreich sondern auch der Schutzpat-
ron der Feuerwehren. Zahlreiche Kameraden fei-
erten daher am 6. Mai einen Wortgottesdienst in
der Hirschbacher Pfarrkirche, welcher durch
Malzner Günter mit Unterstützung durch unsere
Kameraden Gossenreiter Josef und Pührerfellner
Martin gestaltet wurde.

Der Feiertag unserer Feuerwehr klang nach der
Defilierung mit einem gemütlichen Beisammensein
beim Frühschoppen im Gasthaus Ehrentraut aus.

Beginn der Grillsaison
Ab Beginn der warmen
Jahreszeit erfreut sich
das Grillen im Garten
immer größerer Beliebt-
heit.

Der Grillspaß endet aber
auch nicht selten im
Spital, denn Leichtsinn
und Ungeduld sind dann
meistens der auslösende
Faktor.

Neben herkömmlichen
Verbrennungen durch Unvorsichtigkeit greifen
oftmals manche Hobbyköche unüberlegterweise zu
Spiritus oder Benzin und wollen damit den
Anzündvorgang beschleunigen.

Die dabei entstehenden Stichflammen können
schwere Verbrennungen im Gesicht, am
Oberkörper und an den Armen zur Folge haben.
Darüber hinaus besteht natürlich Explosions-
gefahr!

Damit beim Grillen nichts passiert,
hier einige Sicherheitstipps:

Sicheren Standplatz auswählen!

Den Griller immer standsicher aufstellen! -
Darauf achten, dass der Griller waagrecht
und stabil steht. Den heißen Griller nicht
bewegen oder versetzen!

Den Griller nie unbeaufsichtigt
lassen!

Genügend Abstand halten!

Zu brennbaren Gegenständen (z.B.
Gartenmöbel, Holzwänden usw.) muss
immer genügend Abstand eingehalten
werden.

Keine brennbaren Flüssigkeiten
verwenden!

Grillanzünder wie z.B. Zündwürfel,
Trockenspiritus, Grillpaste oder
Anzündkamin verwenden.

Handschuhe verwenden!

Heiße Gegenstände sollen ausschließlich
mit Handschuhen angegriffen werden!

Geeignetes Grillbesteck verwenden!

Unbedingt langstieliges Grillbesteck mit Holz-
oder Kunststoffgriffen verwenden, damit die
Verbrennungsgefahr gemindert wird. Falls es
doch zu kleinen Brandwunden kommen
sollte, diese sofort unter fließendes
sauberes kaltes Wasser halten (mind. 10
Minuten) und steril abdecken!

Restglut mit Wasser löschen!

Restglut nur in nicht brennbare
geschlossene Behälter (keine Kartons oder
Kunststoffbehälter) geben! Weiter
verwendbare Restkohle im Griller belassen.
Die Luftzufuhr durch Abdecken mit Deckel
oder Metallverschluss unterbinden.
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Freunde der Hirschbacher Bauernmöbel
Großeinsatz im Museum

Seit einigen Jahren besteht im oberen Bereich des
Museums, entlang des alten Weges, dringender
Sanierungsbedarf. Die doch oft recht starken
Wassergüsse drohten immer wieder durch die
oberen Fenster in die Museumsräume
einzudringen. Deshalb hat sich der
Museumsvorstand entschlossen, eine Sanierung
vorzunehmen.

Baumeister Florian Wögerer und Polier Konrad
Rechberger haben sich der Sache bereits intensiv
angenommen. Ihnen ist unter anderem gelungen,
eine große Schar ehrenamtlicher Helfer zu
organisieren. Der Polier registrierte die stattliche
Anzahl der von freiwilligen  Helfern geleisteten
Arbeitsstunden ordnungsgemäß. Besonderer Dank
gebührt Andreas Ziegler, der die Baggerarbeiten
unentgeltlich durchgeführt hat.

Für mich als Obmann ist es eine große Freude zu
sehen, wie viele Menschen in Hirschbach für das
Museum ehrenamtliche Dienste leisten und damit
zum Ausdruck bringen, dass ihnen dieses Kulturgut
wichtig ist. Ich darf mich daher herzlich bei allen
bedanken, die an diesem Projekt mitgearbeitet
haben und auch bei denen, die in den letzten Jahren
oft unbemerkte und unbedankte Arbeit geleistet
haben.

Hans Pammer

Jubiläumsausstellung am 1. Juli

Vor zwanzig Jahren konnte das Museum nach
intensiver Umbauarbeit und durch große
Unterstützung der Bevölkerung eröffnet werden.
Inzwischen haben schon zirka hunderttausend
Menschen aus allen Erdteilen unser Haus besucht
und viele kommen immer wieder. Unter dem
damaligen Bürgermeister DI Josef Gossenreiter
und dank seinem unbedingten Willen dazu, konnte
damals das Haus erworben werden.

Eine Fügung des Schicksals war auch, dass
Robert Himmelbauer und ich ein perfektes Team
bildeten, das dann noch von dem unvergessenen
Rudi Wurm und vielen fleißigen Menschen
unterstützt wurde. Nur so konnte ein wahres
Kleinod für unsere Heimatgemeinde geschaffen

werden, das inzwischen einen hohen Bekannt-
heitsgrad erreicht hat.

Nur durch eine motivierte und leistungsorientierte
Museumsmannschaft mit hoher Sachkompetenz
war es möglich, über hundert Sonderausstellungen
zu organisieren, die von hoher Qualität waren und
auch deshalb von dementsprechend prominenten
Persönlichkeiten eröffnet wurden.

Anlässlich dieses Jubiläums möchten wir am
1. Juli ein Fest feiern, bei dem wir unsere
Leistungen mit einer Ausstellung über die
bisherigen Aktivitäten präsentieren. Ich darf dazu
jetzt schon herzlich einladen.

Hans Pammer
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Mossbauer Nina, Obfrau

        oldhauben- und       opftuchgruppe         irschbach
  

Bauernmöbelmuseum Edlmühle, Museumsweg 7, 4242 Hirschbach i. M.
Öffnungszeiten 29. April bis 31. Oktober, Di-Sa 13.00 – 17.00 Uhr, So 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr sowie
außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. Anmeldungen telefonisch: im Museum Tel. 07948/541, im
Tourismusbüro Tel. 07948/55895, bei der Gemeinde Tel. 07948/8701, via Email: museum@hirschbach.at;
info@kraeuterkraftquelle.at

Oberteil:
Einfärbiges Leinen (Rohleinen) in allen gängigen
Trachtenfarben. Halsausschnitt im Vorderteil ver-
laufend bis zur Längenkante kontrastfarben gepas-
pelt, im Rückenteil spitz. Im Rücken wird das extra
zugeschnittene Schößchen geschwungen zur ge-
paspelten Rückenrundnaht überlappend an die
ebenfalls gepaspelte Taillennaht angenäht.
Im Vorderteil Richtung Taille schlank zulaufender
Latz; Ober- und Unterkante sind spitz zulaufend
ebenfalls kontrastfarben gepaspelt. Im Oberweiten-

bereich wird das typi-
sche „Hirschbacher
Sträußl“ mittels ech-
tem Model farblich ab-
gestimmt aufge-
druckt. Das Oberteil
wird auf der rechten
Seite des Latzes mit-
tels Hafterl geschlos-
sen.

Rock:
Es wird ein farblich
abgestimmter, ge-
musterter und hand-
gezogener Baumwoll-
oder Leinenkittl auf
Bund gearbeitet.

Schürze:
aus gestreiftem
Baumwollstoff, im
Taillenbereich links
und rechts am Rock-
bund angeknöpft.

Bluse:
schlichte weiße
Baumwoll- oder
Leinenbluse

HIRSCHBACHER  ALLTAGSTRACHT

Die ersten „Hirschbacher Trachten“ sind nunmehr
fertig. Fotos kommen demnächst in den Schau-
kasten,  wo die bunte Vielfalt, die damit möglich ist,
zu erkennen sein wird.

Wie sich im Laufe des Nähkurses herausgestellt
hat, werden für die Alttagstracht zusätzlich kleine-
re Model mit dem Hirschbacher Sträußel und, für
Kinderkleider, auch das Motiv einer Einzelrose mit
Narzisse benötigt, die schon in Auftrag sind.

Alle Model werden den HirschbacherInnen gern
jederzeit zur Verfügung stehen, um selber kreativ
zu sein und sie auf Leibchen, Schals oder auch
z.B. Tischdecken zu verwenden.
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Kultur- und Bildungsring Hirschbach i . M.
 - Einrichtung der Gemeinde und Sprachrohr für Vereine
 - Unterstützung und Fortbildung für Vereinsengagierte
 - ergänzende Angebote im örtlichen Kultur- u. Bildungsbereich
 - laufende Kulturstammtische zum Info- u. Erfahrungsaustausch

 Bildervortrag/Reisebericht über Indien (Rückblick)

Zahlreiche Gäste folgten auch heuer wieder
der Einladung des Kultur- und Bildungs-
ringes am Samstag, den 24. März 2012 um
19 Uhr im Gasthaus/Café Freudenthaler und
lauschten mit Interesse den Reiseberich-
ten von Leopold Pum.
Diesesmal berichtete er von seiner Indien-
Reise 2011, die ihn von Mumbai nach
Bijapur und Hampi, weiter nach Gokarna und
Udupi sowie nach Shravanabelgula, Mysore
und Mamallapuram führte.
Er war (gemeinsam mit einer Reise-
partnerin) 6 Wochen ca. 150 Stunden mit
Zug, Flugzeug oder Bussen unterwegs.

Im Anschluss an den
spannenden Bildervortrag
sammelte Leopold Pum
freiwillige Spenden für ein
Hilfsprojekt in Nepal.
Dank dieser Spenden
konnte er an Josef und
Marlies Blascko einen Be-
trag von 467,00 Euro
übergeben.

Mit diesem Geld kann man für 1 Kind ein ganzes Jahr
den Aufenthalt im Waisenhaus und die Ausbildung in
der Privatschule bezahlen.
Für diese Kinder ist es eine neue Welt und eine große
Chance, die nicht viele bekommen.

Sollte jemand noch Fragen haben, kann er sich gerne
an Leopold Pum wenden bzw. sich auch direkt mit Herrn
oder Frau Blaschko (Auerbach) in Verbindung setzen.

Mitglied beim


